




A 9n O9ttes Onaden/egenens Wilhelm Konig in

WVä burg/ des Heyl. Röm. Reichs Ertz—
Vnen ues Canmimerer vnd Churfurſt Souve-

So rainer Printz von Oranien Neufcha.

latuæ

deburg Cletze Gulich Berge Stattin Pommern der
 tel.und Vallentinzu Geldern Mag

Kaſſuben und Wonden zu Mecklenburg auch in Schle
ſien zu Croſſen Hertzog x.

ad Jebe Getreue: Nachdem Wir in Vnſerem Hofflager
ſub dato den 23. hingelegten Monats Juny allergnadigſi verordnet

daß wegen der Juden Zinßen auff den Einhalt ihres Patents de Ao iniz.
ſo wenig als auf das kdictum de Ao. 1714. worinnen io. von ioo. feſt ge
ſetzet hinführo reflectiret, ſondern von Vnſeren Begleiteten Juden in Vn
ſerem Hertzogthum Cleve und Graffſchafft Marck ſo woll von kleinen als
großen Summenein mehreres nicht als s. pro Cent zur Juden Zinße genoh
men und gefordert werden ſolle; Als befehlen Wir Euch in Gnaden zur
Manniglichen Verhaltungs Nachricht ſolches geziehmendt bekandt zu
machen und dawieder keine Contravention Uſurariam pravitatem
zu geſtatten. Seyndi Euch mit Gnaden gewogen: Geben Lleve in Vnſerm

RegierungoRaht den 1. July 1719.

An ſtatt und von wegen Allerhöchſtglr.
Seiner Koniglichen Najcſtat.

Johan Mauritz Freyherr von Blaſpil.
vt. Johan Rickers.

Henrich Wortman.
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	Von Gottes Gnaden, Friderich Wilhelm König in Preussen, Marggraf zu Brandenburg, des Heyl. Röm. Reichs Ertz-Cämmerer und Churfürst ... Liebe Getreue: Nachdem Wir in Unserem Hofflager ... den 23. ... Juny ... verordnet, daß wegen der Juden Zinßen, auff den Einhalt ihres Patents de Ao 1713. so wenig als auf das Edictum de Ao. 1714. ... hinführo reflectiret, sondern von Unseren Begleiteten Juden ... so woll von kleinen als großen Summen ein mehreres nicht als 8 proCent zur Juden Zinße genohmen ... werden solle
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